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Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde Rohrau 

www.kirche-rohrau.de 

Do 31.10. 14.30-17.00 Uhr 
Fr 01.11. 14.30-17.00 Uhr 
Sa 02.11. 14.30-17.00 Uhr 
So  03.11  10.00 Uhr Familiengottesdienst 
in der Christuskirche Rohrau 
  

Redaktionsschluss in der KW 44/2013  
vorverlegt!

Vorverlegter Redaktionsschluss beim Mitteilungsblatt 
der

KW 44/2013 „Allerheiligen“ 

Die Texte müssen für die KW 44

bis Donnerstag, 24.10.2013, 10.00 Uhr

in das Redaktionssystem Nussbaum-Online-
Senden (NOS) eingestellt sein. 

Manuskripte senden Sie bitte bis zu die-
sem Zeitpunkt an folgende E-Mail-Adresse:  
mb@gaertringen.de.

Wir bitten um Beachtung des Termins, da später 
eingehende Manuskripte bzw. Einstellungen im NOS 
nicht berücksichtigt werden können.

Für weitere Rückfragen betr. Mitteilungsblatt können 
Sie sich gerne mit Frau Knödler, Tel. 923-105 (Mon-
tag), E-Mail: s.knoedler@gaertringen.de, in Verbin-
dung setzen.

Ende der Sommerzeit  
am kommenden Wochenende

In der Zeit vom Samstag, 26. Oktober, zum Sonntag, 
27. Oktober 2013, werden in Deutschland alle Uhren 
um 03.00 Uhr auf 02.00 Uhr zurückgestellt. 

Die danach doppelt erscheinende Stunde wird zur 
Unterscheidung als 2A und 2B bezeichnet. Die Kenn-
zeichnung dieser Stunde ist vor allem bei der Beur-
kundung von Geburts- und Sterbefällen bedeutsam. 

Also, nicht vergessen......... 

 

 

Ende der Sommerzeit am kommenden Wochenende 

 
 

In der Zeit vom Samstag, 26. Oktober, zum Sonntag, 27. Oktober 2013, werden in 

Deutschland alle Uhren um 03.00 Uhr auf 02.00 Uhr zurückgestellt. Die danach doppelt 

erscheinende Stunde wird zur Unterscheidung als 2A und 2B bezeichnet. Die Kennzeichnung 

dieser Stunde ist vor allem bei der Beurkundung von Geburts- und Sterbefällen bedeutsam.  

 

Also, nicht vergessen......... 

 

 

 

 
 

Sonntag, den 27. Oktober 2013 Sonntag, den 27. Oktober 2013
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Berufsstart bei der Gemeinde Gärtringen 

Im August bzw. September haben auch in diesem Jahr wieder 
neue Mitarbeiterinnen sowie Auszubildende und Praktikanten 
in den Kindergärten und in der Verwaltung ihren Dienst bei der 
Gemeinde Gärtringen begonnen. 
Hauptamtsleiter und Ausbildungsleiter Norbert Sünder konnte 
insgesamt 5 neue Mitarbeiterinnen und 6 Auszubildende und 
Praktikanten begrüßen. 
Die Erzieherinnen Sabine Frick, Friederike Knapp, Stephanie 
Fleck und die Kinderpflegerinnen Heidi Langer und Julia Kro-
niger betreuen in den Kindergärten Schickhardtstraße, Kirch-
straße und Schönbuchstraße die 3- bis 6-jährigen Kinder bzw. 
die Krippenkinder.
Die Anerkennungspraktikantinnen Theresa Schaber, Tamara 
Benzinger und der Anerkennungspraktikant Florian Urban be-
gannen ihre praktische Ausbildung in den Kindergärten der 
Gemeinde, nachdem sie sich bereits in einem einjährigen Be-
rufskolleg und einer 2-jährigen theoretischen Fachausbildung 
an einer Schule für Sozialpädagogik in Theorie und Praxis auf 
den Beruf der Erzieherin/Erzieher vorbereitet haben. Für ihre 
Anerkennung als staatlich geprüfte Erzieherin/Erzieher ist ein 
einjähriges fachpraktisches Jahr in einer Kindertageseinrichtung 
erforderlich.
Lena Maniscalco startete mit der 3-jährigen praxisintegrierten 
Ausbildung zur Erzieherin im Kindergarten Schickhardtstraße. 
Zwei Auszubildende begannen ihre Ausbildung bei der Ge-
meindeverwaltung. Francis Friedmann wird sich innerhalb der 
nächsten sechs Monate in einem Verwaltungspraktikum auf 

den Bachelor-Studiengang Public Management vorbereiten. 
Hasibe Krasniqi hat mit der 3-jährigen Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten angefangen.
Wir wünschen allen  Mitarbeiterinnen und Praktikanten/Auszu-
bildenden viel Freude und Erfolg bei ihrer Ausbildung und einen 
guten Start beim Dienstleistungsbetrieb Gemeinde Gärtringen. 

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Hauptamtsleiter Nor-
bert Sünder, Sabine Frick, Julia Kroniger, Friederike Knapp, 
Tamara Benzinger, Florian Urban, Stephanie Fleck, Theresa 
Schaber, Heidi Langer, Lena Maniscalco und Kindergartenko-
ordinator Dennis Oldenburg

DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter
Zur Blutspende gibt es keine Alternative
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet 
um Unterstützung durch eine Blutspende am

Mittwoch, dem 06.11.2013,
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Theodor-Heuss-Realschule, Schickhardtstraße 34
71116 GÄRTRINGEN

Das Blut mit seinen vielfältigen Aufgaben übernimmt viele 
notwendige Funktionen, wie zum Beispiel den Transport von 
Sauerstoff und Nährstoffen, die Abwehr von Krankheitserre-
gern, die Blutstillung und den Wärmetransport innerhalb des 
Körpers. Das lebenswichtige Blut kann nur der Körper selbst 
bilden. Ohne Blutspender kommt auch die beste medizinische 
Versorgung nicht aus, denn viele Operationen, Transplantati-
onen und die Behandlung von Patienten mit bösartigen Tu-
moren sind nur dank moderner Transfusionsmedizin möglich 
geworden. Ein großer Teil der Bundesbürger ist mindestens 
einmal im Leben auf das Blut anderer angewiesen.
Statistisch gesehen wird das meiste Blut inzwischen zur Be-
handlung von Krebspatienten benötigt. Es folgen Erkrankun-
gen des Herzens, Magen- und Darmkrankheiten, Sport- und 
Verkehrsunfälle. Druch den Ausbau des Rettungswesens stei-
gen die Chancen, bei einem schweren Unfall zu überleben. 
Dazu gehört aber auch, dass immer genug Blutkonserven 
zur Verfügung stehen - und die müssen zuvor von jemanden 
gespendet worden sein.
Im Namen aller Patienten sagt der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Würtemberg-Hessen Danke und verlost unter allen 
Spendern in der Zeit vom 1. Oktober bis 8. Dezember 2013 
fünf Mal ein Wochenende für zwei Personen in Nürnberg mit 
einer Übernachtung in einem 4-Sterne Hotel und einem Be-
such des Christkindlesmarktes.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren, Erstspender dürfen nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter  
www.blutspende.de erhältlich.

 
Mittwoch,  06.11.2013 

 

 14:30 - 19:30 Uhr 
Theodor-Heuss-Realschule, 

 
 Schickardtstraße 34 

 
GÄRTRINGEN 

 

 

Schickhardtstraße 34
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:

25.10.2013
Frau Ingrid Pindor, In der Breite 8, ihren 78. Geburtstag

28.10.2013
Frau Helene Zinser, Finkenweg 10, ihren 88. Geburtstag

30.10.2013
Frau Irma Schmid, Hauptstr. 37, ihren 84. Geburtstag
Herr Franz Fix, Richard-Wagner-Str. 33, seinen 82. Geburtstag

31.10.2013
Frau Maria Stöckl, Kirchstr. 19, ihren 88. Geburtstag
Frau Else Marquart, Rohrau, Hildrizhauser Str. 3, ihren 76. Ge-
burtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen 
Gärtringen und Nufringen

26.10.2013 
Dr. Baiker, Gärtringen, Tel. 07034-25440
Sprechzeiten: 10-12 Uhr und 17-19 Uhr

27.10.2013 
Dr. Knappe, Kuppingen, Tel. 07032-3032

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

26./27.10.2013
Tierarztpraxis Dr. Rupp und Dr. Schube, Daimlerstr. 13, Herren-
berg, Tel. 07032-929200

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 

Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales 
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern 
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,  

07031 663-1279 
k.braitmaier@lrabb.de 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 
 

 

Apothekenbereitschaftsdienst

Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

24. Oktober um 8.30 Uhr bis 25. Oktober um 8.30 Uhr
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schlossstraße 11, 
Tel. 07032 72076

25. Oktober um 8.30 Uhr bis 26. Oktober um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, 
Tel. 07056 8482

26. Oktober um 8.30 Uhr bis 27. Oktober um 8.30 Uhr
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014

27. Oktober um 8.30 Uhr bis 28. Oktober um 8.30 Uhr
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38,  
Tel. 07032 945711

28. Oktober um 8.30 Uhr bis 29. Oktober um 8.30 Uhr
Gäu-Apotheke, Nebringen, Bahnhofstraße 5, Tel. 07032 72878 

29. Oktober um 8.30 Uhr bis 30. Oktober um 8.30 Uhr
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957

30. Oktober um 8.30 Uhr bis 31. Oktober um 8.30 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, 
Tel. 07032 6077

31. Oktober um 8.30 Uhr bis 01. November um 8.30 Uhr
Markt-Apotheke, Gärtringen, Bismarckstraße 39, 
Tel. 07034 22013

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen 
ist Bürgermeister Michael Weinstein, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. 
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint in der Regel donnerstags. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Bezugspreis 
einschl. Trägerlohn und gesetzl. MwSt. € 10,35 halbjährlich. Anzeige-
nannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Termine

Donnerstag, 24. Oktober 2013 
10.00 Uhr vorverlegter Redaktionsschluss MB KW 44/2013

Samstag, 26. Oktober 2013
7-12 Uhr Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen 
18.00 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse 

Sonntag,  27. Oktober 2013
03.00 Uhr Uhren von 3 Uhr auf 2 Uhr zurückstellen ! 
09.30 Uhr Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Wort-Gottes-Feier
10.30 -12 Uhr Sandmühle und Alte Schmiede ist geöffnet ! 
14.30 Uhr Seniorennachmittag in der Ludwig-Uhland-Halle Gär-
tringen 
17.30 Uhr Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst 

Spruch der Woche
Wenn Blüte Worte sind, umgeben Blätter sie wie gesammel-
tes Schweigen.
Rabindranath Tagore

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgeramt wegen Umstellung auf neues 
EDV- Verfahren am Montag, 04.11.2013  
geschlossen !
Am Montag, 04.11.2013, ist das Bürgeramt wegen Umstel-
lung der EDV auf eine neue Software ganztags geschlossen. 
In dringenden Fällen steht Ihnen die Kollegin in der Ort-
schaftsverwaltung in Rohrau jedoch gerne zur Verfügung, 
Tel.: 21094.

Für Ihr Verständnis möchten wir uns bedanken !

Weihnachtsausstellung 2013

Liebe Gärtringer und Rohrauer Künstlerinnen und Künstler,
leider können wir in diesem Jahr, trotz neu renovierter Villa, aus 
technischen Gründen keine Weihnachtsausstellung in der Villa 
Schwalbenhof durchführen.
Durch die neu im Großen Saal installierte Friedrich-Sieburg-Aus-
stellung und durch die neue Veranstaltungs- und Lüftungstechnik 
stehen im Saal so gut wie keine Wände mehr für Gemäldeaus-
stellungen zur Verfügung.
Ein Ausweichen auf weitere zusätzliche Räume kollidiert mit den 
geplanten intensiven Nutzungen durch verschiedene Gruppierun-
gen. Ein völlig neues Ausstellungskonzept mit Stellwänden muss 
zunächst erarbeitet werden. Damit die traditionelle Weihnachts-
ausstellung der Gärtringer Hobbykünstler nicht nochmals ausfal-
len muss, bieten wir gerne allen Künstlerinnen und Künstlern an, 
ihre Werke in diesem Jahr im Foyer des Gärtringer Rathauses 
auszustellen.
Die Verlegung ins Rathaus bietet aber auch einige nicht zu ver-
achtende Vorteile:
•	Die Werke der Gärtringer Hobbykünstler werden hier vor einem 
breiten Publikum präsentiert.

•	Die Ausstellung beschränkt sich nicht, wie bisher auf den 
Samstag und den Sonntag an zwei Wochenenden, die Aus-
stellung kann vielmehr im Rathaus an allen Wochentagen 
besichtigt werden.

•	Die Ausstellung bleibt über die gesamte Adventszeit und Weih-
nachten bis zum 6. Januar 2014 im Rathaus geöffnet.

Der Nachteil im Rathaus ist sicher in der räumlichen Enge zu 
sehen. Dennoch können im Rathaus neben Bildern wie bisher 
auch Skulpturen und kleinere Quiltarbeiten ausgestellt werden.
Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Sie mit Ihren Werken 
zu einer möglichst vielseitigen und bunten Weihnachtsausstellung 
2013 beitragen würden und wenn wir Sie in diesem Jahr im 
Rathaus begrüßen dürften.
Sofern Sie Interesse haben, bitten wir Sie herzlich, das beilie-
gende Anmeldeformular bis 15. November 2013 im Rathaus - 
Zimmer 2 - abzugeben.
Der Aufbau der Veranstaltung findet am Samstag, dem 30. No-
vember 2013, um 09.00 Uhr statt. Pro ausstellendem Künstler 
können wir aufgrund der räumlichen Verhältnisse maximal 1-2 Ar-
beiten ausstellen. Falls mehr Ausstellungsstücke eingereicht wer-
den als Platz vorhanden ist, muss eine Auswahl getroffen werden.
Die Vernissage, zu der wir Sie heute schon herzlich einladen, 
findet am Sonntag, 01. Dezember 2013, um 11.00 Uhr im Foyer 
des Rathauses statt.

Mit freundlichen Grüßen
Michael Weinstein
Bürgermeister

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

Name:

Adresse:

Anmeldeformular
Bitte bis 15. November 2013 abgeben an:
Bürgermeisteramt Gärtringen
Frau Weinstein
Rohrweg 2
71116 Gärtringen

An der Weihnachtsausstellung 2013 nehme ich teil.
Ich beabsichtige, folgenden Gegenstand auszustellen:

________________________________________________________

________________________________________________________

Biografie: _______________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

Kleinkindbetreuung in Rohrau 
startet im Januar 2014!
Die Umbauarbeiten für die Kleinkindbetreuung in Rohrau sind 
zurzeit in vollem Gange, sodass bereits ab Januar 2014 die 
ersten Kinder in den neu gestalteten Räumen innerhalb des 
Grundschulgebäudes betreut werden können.
In der Gruppe werden dann bis zu 10 Kinder zwischen 1 und 
3 Jahren montags bis freitags von 7.30 bis 14.00 Uhr von 
2 pädagogischen Fachkräften betreut. Auch eine tageweise 
Betreuung (z. B. 3 Tage pro Woche) ist möglich.
Bei Interesse steht Ihnen Frau Veit, Tel. 07034/923-111 im 
Rathaus Gärtringen, Zimmer 10 (8.30 – 12.00 Uhr sowie Don-
nerstag nachmittags 14.00 – 18.30 Uhr) gerne zur Verfügung.



Nummer 43
Donnerstag, 24. Oktober 2013 7

Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau am 
Sonntag, 27.10.2013, geöffnet!

Die Sandmühle und die Alte Schmiede in Rohrau bieten einen 
wertvollen Beitrag zur Heimatgeschichte von Gärtringen-Rohr-
au. Die beiden kleinen Steingebäude, die sich versteckt hin-
ter den Gebäuden der Ecke Gärtringer-/Hildrizhauser Straße 
befinden, legen vom beschwerlichen Leben der Sandbauern 
und Handwerker des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts 
deutlich Zeugnis ab. 

Die Sandmühle zeigt die beschwerliche Arbeit zur Gewinnung 
von Gips und Sand und gewährt Einblick in das Leben der 
Sandbauern vom Brechen des Sandsteins in den Sandstein-
brüchen oberhalb des Ortes am Schönbuchrand über das 
Mahlen des Sandes zum Rohrauer Silbersand bis hin zum 
Vertrieb des Sandes.

Die Alte Schmiede zeigt anschaulich, wie der Dorfschmied 
sein wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeu-
gen bis hin zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.

Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tra-
dition und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern 
und Urgroßeltern der heutigen Generation.

Sandmühle und Schmiede werden am Sonntag, 
27.10.2013, von 10.30 - 12.00 Uhr geöffnet sein. Inter-
essierte Gruppen können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau,  
Tel. 07034/21094, das Museumsensemble besichtigen. 

Sitzungsbericht

Aus der Gemeinderatssitzung am 15.10.2013

Bauhofbericht 2012/2013
Wie bereits in der letzten Sitzung des Technischen Ausschusses 
wurde auch im Gesamtgemeinderat über die Arbeit des Bau-
hofes einschließlich der Grünflächenpflege der Gärtnerabteilung 
und der interkommunalen Zusammenarbeit ausführlich Bericht 
erstattet. Grundsätzlich wird der Bauhof der Gemeinde als so-
genannter Bruttoregiebetrieb geführt, dies bedeutet, dass keine 
eigene Rechtspersönlichkeit besteht und die Finanzwirtschaft im 
Haushalt der Gemeinde abgebildet ist. Der Bauhof der Gemein-
de besteht aus zwei Abteilungen, dem “Allgemeinen Bauhof“ 
sowie der “Grünpflege“. Im Bauhof bestehen insgesamt 14 Voll-
zeitstellen, von welchen aktuell 13 Stellen besetzt sind. 

Schwerpunktmäßig wurde bei den Ausführungen insbesondere 
nochmals auf den Fuhrpark bzw. den Fahrzeugbestand beim 
Bauhof eingegangen. Wie auch in anderen Regiebetrieben, bei-
spielsweise der Feuerwehr, stellt der Fahrzeugbestand einen 
wesentlichen Ausgabenblock im Haushalt dar. 

Grundsätzlich muss der Bauhof hinsichtlich des Fuhrparks 
so ausgerüstet sein, dass alle anfallenden Arbeiten möglichst 
schnell, aber auch wirtschaftlich erledigt werden können. Die 
Fahrzeuge sollten daher vielfältig einsetzbar sein. Geräteumbau-
ten an den Fahrzeugen müssen in möglichst kurzer Zeit möglich 
sein. Bezüglich dem Fahrzeugkonzept wurden vor diesem Hin-
tergrund verschiedene Ersatzbeschaffungen bzw. Änderungen 
vorgeschlagen. 

Der vorhandene “Multicar“ ist aufgrund seines Alters äußerst 
reparaturanfällig und daher unwirtschaftlich geworden. Die Über-
legung der Verwaltung geht demnach dahin, den Multicar künftig 
in zwei Fahrzeuge aufzusplitten. Es soll einerseits ein Traktor, 
andererseits ein Leicht-Lkw mit einem Hakenlift ersatzbeschafft 
werden. Damit soll auch eine bessere Fahrzeugauslastung er-
reicht werden. 

Weiterhin ist ein Kleinschlepper der Firma Iseki nahezu täglich 
im Einsatz. Dies betrifft sowohl die Sportplatzpflege im Sommer, 
Häckslerarbeiten im Herbst, aber Räum- und Streudienstarbeiten 

während der Wintermonate. Bei diesem Dauereinsatz leidet ir-
gendwann zwangsläufig auch die Technik, so dass aufgrund der 
zwischenzeitlich 4.200 Betriebsstunden eine Ersatzbeschaffung 
notwendig wird. 

Gleiches gilt auch für einen Pritschenwagen, welcher im Frühjahr 
im Zuge einer turnusmäßigen TÜV-Kontrolle mit einem Kosten-
aufwand von 4.836,50 € instand gesetzt werden musste. Hierbei 
wurde der Rahmen nahezu komplett ausgetauscht, nachdem 
dieser großflächig durchrostet war, so dass eine übergangsweise 
weitere Nutzung für 2 Jahre möglich ist.

Berichtet wurde auch über den Einsatz von Mietgeräten, welche 
verschiedene Arbeiten deutlich erleichtern und darüber hinaus 
eine Steigerung der Wirtschaftlichkeit des Bauhofes erzielen. 
Exemplarisch erwähnt wurde der Einsatz eines ferngesteuerten 
Robotermähers, welcher insbesondere bei steilen und großflä-
chigen Böschungen bis zu einem Neigungswinkel von 55° zum 
Einsatz kommt.

Ein großer Aufgabenblock des Gemeindebauhofes stellt die 
Grünflächenpflege dar. Der Bauhof ist zuständig für die Pflege 
des gesamten Straßenbegleitgrüns, die Pflege öffentlicher Grün-
anlagen, Kinderspielplätze aber auch verschiedene Sportplätze. 
Hinzu kommt die Pflege von diversen Flächen im Außenbereich 
wie Biotope oder aber Ausgleichsmaßnahmen, welche aufgrund 
der Forderungen der Naturschutzbehörde realisiert wurden. Die 
Gesamtfläche erstreckt sich auf insgesamt ca. 24 ha. 

Abschließend wurde noch über das Thema interkommunale Zu-
sammenarbeit mit den Nachbarkommunen Aidlingen, Nufringen, 
Ehningen und Grafenau informiert. Ziel dieser Zusammenarbeit 
ist die Schaffung eines Informations- und Beratungsportals unter 
den Bauhöfen, von welchem jede Gemeinde profitiert. Exempla-
risch erwähnt wurde beispielsweise die gemeinsame Streusalz-
bestellung im Frühjahr bzw. Sommer 2013, wodurch wesentlich 
günstigere Preise erzielt werden konnten. 

Auch im Bereich Arbeitsschutz arbeiten die Bauhöfe zusammen, 
um sich einerseits fachlich auszutauschen, andererseits aber 
auch gemeinsame Schulungen zu besuchen, um rechtlich jeweils 
auf dem neuesten Stand zu sein. Der Austausch von Maschinen 
und Geräten ist eine weitere wichtige Zielsetzung, um Synergie-
effekte zu nutzen und schlussendlich auch Kosten zu sparen. 

Nach ausführlichem Bericht und Erläuterung der Rahmen- und 
Eckdaten zum Gemeindebauhof nahm der Gemeinderat den 
Bericht zur Kenntnis und ermächtigte die Verwaltung einstimmig, 
die Beschaffung eines Leicht-LKW als Ersatz für das defekte 
Multicar bis zur Höhe von 100.000 Euro zu tätigen.

Anpassung des kalkulatorischen Zinssatzes ab dem 
Haushaltsjahr 2014

Nach den Vorschriften des Kommunalabgabengesetzes ist in 
den gebührenfähigen Kosten auch eine angemessene Verzin-
sung des Anlagekapitals mit einzuberechnen. Betriebswirtschaft-
lich gesehen dienen die kalkulatorischen Zinsen als Ausgleich 
für die Kapitalnutzung des durch die Investition gebundenen 
Vermögens. 

Für die Festsetzung des kalkulatorischen Zinssatzes wird ein 
einheitlicher Zinssatz empfohlen, welcher sich am langfristigen 
Zinsniveau orientiert. Der kalkulatorische Zinssatz zur Anlagekapi-
talverzinsung der Gemeinde beträgt bereits seit dem Jahr 2004 
unverändert 5 %. 

Der Durchschnittszinssatz der Gemeinde in den letzten zehn 
Jahren liegt bei 4,04 %, beim Wasserwerk bei 3,97 %. Da zu 
erwarten ist, dass das Zinsniveau in den nächsten Jahren wieder 
geringfügig ansteigen wird, wurde vorgeschlagen, den langfristi-
gen kalkulatorischen Zinssatz auf 4,5 % festzulegen. 

Inwieweit sich die Reduzierung der eingerechneten kalkulatori-
schen Zinsen auf die Gebühren auswirken wird, muss abgewar-
tet werden, bis die konkreten Rechnungsdaten aus der Buchfüh-
rung vorliegen. Einstimmig setzte der Gemeinderat entsprechend 
dem Verwaltungsvorschlag den kalkulatorischen Zinssatz ab dem 
Jahr 2014 auf 4,5 % fest.
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Fundsachen Gärtringen

Gefunden wurde in Gärtringen:
1 Schlüssel 
1 Fahrradschloss, rot-schwarz

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen, 
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail: fundbuero@gaertringen.de, 
geltend gemacht werden. 

 

Verschenkbörse 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler (Montags) 
oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis spätestens Montag 
10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne kön-
nen Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände 
hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu verschen-
kende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird 
er automatisch gestrichen. Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten 

werden.  

193 Kofferschreibmaschine, Wäscheschleuder, Dia-
Leinwand, Leiterwagen 80 cm groß, 1 Hartschalenkof-
fer 

22340 

194 Schlafsofa ausziehbar, Breite: 2 m, Länge: 1,80 m 
Schuhtruhe Buche massiv dunkel L: 100 cm, T: 40 
cm, H: 50 cm, 1 Wandregal Eiche dunkel B: 80 cm, H: 
70 cm 

22114 

195 4 Winterreifen für A-Klasse 185/55/R15, Profiltiefe: 
3,5-4,5 mm 

21504 

197 20 Leitzordner farbig und gut erhalten, Smoking Gr. 
44 mit Hemd Gr. 37 
große Reisetasche mit Rollen fast neu  

29921 

198 Ergo-Fahrrad-Hometrainer mit 10 elekt. Programmen 
Wohn-/Esszimmertisch 120x80 cm, Eiche Furnier, 
beidseitig ausziehbar mit 4 gepolsterten Stühlen 

929660 
 
ab 10 Uhr  

200 Deckenfluter mit Leselampe 
Deckenfluter  

26429 

201 Kiefernholzcouchtisch 80x80 cm 21982 

202 4 Winterreifen 195/65-15 auf Stahlfelgen für 3er BMW 
E 46 + Radkappen, Profiltiefe: 6mm 

943250 

203 Rundeck-Sitzgarnitur mit Hocker 2,5m x 2,3 m x 0,98 
m hoch, naturfarben 

29779 

204 Miele Waschmaschine Model Automatic W 439 20098 

Bildung und Schulen

Volkshochschule

VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 2. Semester 2013

Leitung: Thomas Luft 
Ahornweg 16 71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926 oder 07034 / 251550
e-mail: volkshochschule@lus-gaertringen.de

Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung
Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uh-
land-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Lud-
wig-Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen wer-
den. Er befindet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-
Uhland-Schule.

YOGA in Gärtringen
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, um mit 
Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und mit sich 
im täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu sein. Entspan-
nungsübungen, gezielte Atemübungen, Yogaübungen, Achtsam-
keit, Meditation und die Gabe der Beobachtung verwandeln 
sich in dir in eine neue Lebenskraft für den Alltag. Körperliches 
Wohlbefinden, Stabilität, Positivität, Leichtigkeit, Gelassenheit, 
Vertrauen, Freude, Glück und Zufriedenheit sind Ziele Deiner 
Übungspraxis.
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mitbringen. 
Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV Gärtringen an 
der Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei: 
Frau Margit Honold, Herrenberg Tel. 07032/814455 oder 
0176/62977277
Gebühr:   pro Stunde Erwachsene 8,00 €, Ehepaare 15,-€ , 

Studenten 7,50 €

Puppentheater in der Villa Schwalbenhof 
„Der kleine Eisbär“

„Der kleine Eisbär“ wird aufgeführt vom marotte-Figu-
rentheater Karlsruhe für Kinder ab 3 Jahren. Hoch oben im 
Norden, wo Schnee und Eis ewig sind, wohnt Lars, der klei-
ne Eisbär. Lars kann schon auf dem Rücken seines Vaters 
reiten und mit einer Pfote Fische fangen. Nur schwimmen, 
das kann er noch nicht so gut. Eines Tages passiert etwas 
Schreckliches. Lars treibt ganz allein auf einer Eisscholle hi-
naus aufs Meer. Und erlebt sein erstes großes Abenteuer. 
Ein Stück darüber, wie schön es ist, die Welt zu entdecken. 
Und über das schönste Wort, wenn man genug gesehen hat: 
Nach Hause ……

Die Altersangaben für Kinderveranstaltungen haben ei-
nen Sinn! Jüngere Kinder sind von Darstellung und Inhalt 
der Stücke meist überfordert. Die Einhaltung des angege-
benen Mindestalters trägt wesentlich zum Gelingen der 
Aufführung bei.
Bitte haben Sie Verständnis, dass Kinder unter dem an-
gegebenen Mindestalter nicht in die Vorstellungen mit-
gebracht werden dürfen!

Termin:  Mittwoch, 06. November 2013 
Beginn: 15.00 Uhr
Einlass: 14.45 Uhr
Ort:  Villa Schwalbenhof Gärtringen 
Eintritt: 6,00 €

Kartenvorverkauf  im Rathaus Gärtringen, Zimmer 2

Veranstalter: Gemeinde Gärtringen, Tel. 07034-923106, 
Fax: 07034-923200, e-mail: s.weinstein@gaertringen.de 
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GÄ 39 Yoga I - sanft und meditativ
Termin: montags, ab 09.09.2013, 16.50 - 17.50 Uhr,  
Villa Schwalbenhof

GÄ 40 Yoga II - für jedes Alter
Termin: dienstags, ab 10.09.2013, 8.45 - 9.45 Uhr 
Ort: TSV-Raum TH Halle

GÄ 41 Yoga III - für jedes Alter
Termin: dienstags, ab 10.09.2013, 10.00 - 11.30 Uhr, 
TSV-Raum TH Halle

GÄ 42 Yoga IV - für jedes Alter
Termin: mittwochs, ab 11.09.2013, 16.55 - 17.55 Uhr, 
TSV-Raum TH Halle

GÄ 43 Yoga V - für jedes Alter
Termin: mittwochs, ab 11.09.2013, 18.05 - 19.20 Uhr, 
TSV-Raum TH Halle

GÄ 44 Yoga VI - für jedes Alter
Termin: donnerstags, ab 12.09.2013, 8.15 - 9.30 Uhr, 
Samariterstift, Gärtringen

GÄ 45 A Yoga VII - für jedes Alter
Termin: donnerstags, ab 12.09.2013, 18.00 - 19.30 Uhr, 
KIGA Schönbuchstraße

GÄ 45 B Yoga VIII - für jedes Alter
Termin: freitags, ab 13.09.2013, 10.00 - 11.30 Uhr, 
Samariterstift, Gärtringen

GÄ 45 C Yoga IX - für jedes Alter
Termin: freitags, ab 12.09.2013, 19.30 - 21.00 Uhr, 
Samariterstift, Gärtringen

GÄ 45 D Yoga X - für jedes Alter
Termin: dienstags, ab 17.09.2013, 20.00 - 21.15 Uhr, 
Samariterstift, Gärtringen

GÄ 45 D Yoga XI - für jedes Alter
Termin: dienstags, ab 05.11.2013, 20.00 - 21.15 Uhr, 
Samariterstift, Gärtringen

GÄ 45 D Yoga PLUS - für jedes Alter
Termin: Samstag 09.11.2013, 09.30 - 12.00 Uhr,  
Villa Schwalbenhof

GÄ 48 Japanisches Heilströmen - Jin Shin Jyutsu
Das Japanische Heilströmen eignet sich zur Behandlung von 
Alltagsbeschwerden, chronischen Krankheiten und zur geistig 
– seelischen Weiterentwicklung. „Jeder Mensch ist (s)ein Heiler“ 
Anleitung zur Behandlung von Alltagsbeschwerden wie Kopf-
schmerzen, Migräne, Nackenschmerzen, Bauchschmerzen, etc. 
Japanisches Heilströmen ist auch bei Allergien wirksam.
Leitung: Marika Rodestock-Lemmes, Gesundheitsberaterin (SfG) 
Bitte anmelden: Tel.: 07034/23165
Donnerstag, 24.10.2013 19.00 - 20.30 Uhr 1 Termin, € 6,-, 
Ludwig-Uhland-Schule

GÄ 51 Organe behandeln mit Osteopathie
Weil die Befestigung der Organe über Bindegewebe und Faszien 
im ganzen Körper wirkt, lassen sich mit organbezogener (visze-
raler) Osteopathie sehr viele Beschwerden behandeln: Gelenk-
probleme, Rückenschmerzen, Stress, Erschöpfung und mehr.
Auf diese Fragen gibt dieser lebendige Vortrag Antworten. Es 
lohnt sich…
Leitung: D. Th. Hoffmann, Masseur, Dienstag, 05.11.2013, 19.30 
Uhr, Ludwig-Uhland-Schule Gebühr: 6,00 €

GÄ 56 Latino Line Dance - Workshop 
für Einsteiger, Leitung: Andrea-Sabrina Valdes
Termin: montags, ab 04.11.2013, 20.00 - 21.30 Uhr:
7 Termine€ 56- Ludwig-Uhland-Schule

GÄ 70  Babytreff - Käfer
Die folgenden Kurse sind STÄRKE zertifiziert. STÄRKE-Gut-
scheine können eingelöst werden.
Leitung: Isabell Santi, Physiotherapeutin Tel. 0173 / 3647803 
bzw. 07034 / 277024

Termin: 1. Kurs Für Babys von 3 - 6 Monaten, donnerstags, ab 
10.10.2013, 10.40 - 11.40 Uhr
Gärtringen Schwarzwaldstr.13, Gebühr€ 65,-, 10 Termine, zu-
sätzlich 1 Termin: „Beikosteinführung“
GÄ 71 Babytreff - Knöpfe
Leitung: Isabell Santi, Physiotherapeutin Tel. 0173 / 3647803 
bzw. 07034 / 277024
Termin: 2. Kurs: Für Babys von 7 - 10 Monaten, montags, ab 
07.10.2013, 09.30 - 10.30 Uhr
Ort: Gärtringen Schwarzwaldstr.13, Gebühr€ 65,-, 10 Termine, 
zusätzlich 1 Termin: „Hinführung zum Familientisch“

GÄ 72 Babytreff - Zwerge
Leitung: Isabell Santi, Physiotherapeutin Tel. 0173 / 3647803 
bzw. 07034 / 277024
Termin: 3. Kurs: Für Babys von 11 - 13 Monaten, donnerstags, 
ab 10.10.2013, 09.30 - 10.30 Uhr
Gärtringen Schwarzwaldstr.13, Gebühr€ 65,-, 10 Termine, zu-
sätzlich 1 Termin: „Hinführung zum Familientisch“

GÄ 73 Babytreff - Frösche
Leitung: Isabell Santi, Physiotherapeutin Tel. 0173 / 3647803 
bzw. 07034 / 277024
Termin: 4. Kurs: Für Babys von 11 - 13 Monaten, montags, ab 
07.10.2013,  09.30 - 10.30 Uhr
Gärtringen Schwarzwaldstr.13, Gebühr€ 65,-, 10 Termine, zu-
sätzlich 1 Termin: „Hinführung zum Familientisch“

GÄ 76 PEKIP II
Für Kinder, die im Juli, August, September 2013 geboren sind
Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin 
Tel. 07034/20114
dienstags, ab 15.10.2013, 09.00 - 10.30 Uhr 
Gebühr: 10 Termine € 70,- Ort: Samariterstift
Anmeldeformular für Gruppe Ort: VHS Außenstelle Gärtringen 
http://pekip.de/gruppen/dgr3G4kcyr4QjW_gCoes6W

GÄ 81 Schnupper-Workshop Töpfern1
Leitung: Silke Weiß und Sybille Kalmbach Tel.: 07034/647131 
oder Silke.Weiss01@googlemail.com
Termin: montags, ab 11.11.2013, 20.00 - 22.00 Uhr, 2 Termine
€ 20,-, Glasur und Brand extra

GÄ 83 Aquarell- und Ölmalkurs
Für Anfänger und Fortgeschrittene
Leitung: Frederick Bunsen, donnerstags, ab 10.10.2013, 
19 - 21.30 Uhr 10 Termine € 75,-, Ludwig-Uhland-Schule

GÄ 84 Aquarell- und Ölmalen Vormittagskurs
Leitung: Frederick Bunsen, dienstags, ab 08.10.2013 9 - 11.30 Uhr, 
10 Termine € 75,-, Bürgerhaus

GÄ 85 Gärtringen 2012  Videostreifzug durch das Jahr 2012
Leitung: Helmut Schmidt, 07034/29231 Donnerstag 24.10.2012 
19.30 - 21.00 Uhr
Gebühr: 4,00 €, 1 Termin, Ort: NEU VILLA Schwalbenhof

GÄ 10 Töpfern für Kinder V Für Kinder ab 7 Jahren
Leitung: Eva Widmann, Tel.: 07032/795414, Samstag, 
09.11.2013, 10.00 - 12.00 Uhr, 1 Termin € 17,- incl. Material, 
Ludwig-Uhland-Schule Tonraum GS-Gebäude

GÄ 105 Yoga für Kinder für Schüler der Klassen 1 - 4
Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel- 
das sind nur einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem 
Gleichgewicht bringen. Yoga bietet einen guten Ausgleich. Spiele 
und Konzentrationsübungen werden in Geschichten und Phanta-
sienreisen verpackt und helfen dem Kind, sich frei zu entwickeln.
Die Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche 
Motorik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein 
wird die Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbessert.
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
Anmeldung bitte bei Frau Honold, Tel. 07032/814455 oder 
0176/62977277, montags, ab 23.09.2013
14.15 - 15.15 Uhr,  Samariterstift
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Verein zur Förderung der 
Theodor-Heuss-Realschule
Gärtringen e.V.
Ein Eimer voll Selbstvertrauen
Der Motivationstrainer und ehemalige Basketballprofi Christian Bi-
schoff zeigte in Vorträgen für die Klassenstufen 7-10 der Theodor-
Heuss-Realschule sowie der Ludwig-Uhland-Werkrealschule auf 
sehr anschauliche Weise, wie wichtig Selbstvertrauen und Diszip-
lin für das Verfolgen eigener Ziele sind. Unterbrochen von vielen 
anschaulichen Darbietungen wie dem „Eimer des Selbstvertrau-
ens“, den laut Bischoff jeder Mensch löffelweise füllen oder leeren 
kann, regte er die Jugendlichen an, Ziele zu formulieren und 
dankbar zu sein für alles, was ihnen geschenkt ist.

Abends referierte der Coach in 
einer fast ausverkauften Ludwig-
Uhland-Halle über die Fragen 
„Wie verfolge ich meine Ziele?“, 
„Wie bin ich für mein Kind ein 
gutes Vorbild?“ und den Themen 
vom Vormittag. Christian Bischoff 
unterhielt das aufmerksame Pub-
likum bestens und lud dazu ein, 
motivierende Sätze selbst laut 
mitzusprechen oder anderen zu-
zurufen, damit sich das Gelernte 
besser einprägt. 
Organisiert hatten den Motivati-
onstrainer die Elternbeiräte und 
Fördervereine der beiden Schu-
len, allen voran Sally Auch und 

Frank Rasch - Danke dafür im Namen aller, die dabei waren! 
Und natürlich Danke an unseren Sponsoren Kreissparkasse Böb-
lingen, Ensinger GmbH, Bürgerstiftung Gärtringen, Volksbank 
Herrenberg-Rottenburg eG, dm-drogerie markt GmbH, Edeka 
Aktiv Markt Weinle, Schuster Haus GmbH, Merkt Bauststoffgroß-
handel KG und Bäckerei Noller 

Kindergärten

Aufruf zur Kindergartenanmeldung für  
das Kindergartenjahr 2014/2015
Liebe Eltern,
gerne dürfen Sie bereits heute Ihre Kinder (bis einschließlich 
August 2012 geboren), bei uns für das nächste Kindergartenjahr 
2014/2015 anmelden. Geschwisterkinder sind NICHT automa-
tisch angemeldet.
Die Anmeldung muss schriftlich erfolgen.
Formulare hierfür erhalten Sie im Rathaus, 
- 1. Stock, Zimmer 10, Frau Veit oder
- Erdgeschoss, Zimmer 3, Frau Knödler oder
-  auf der Homepage der Gemeinde Gärtringen (www.gaertringen.de) 
unter Rathausservice/Rathausvordrucke/Betreuung Kindergarten)

Bei Rückfragen können Sie sich gerne mit Frau Veit, Tel. 923-
111 (E-Mail: veit@gaertringen.de), oder Frau Knödler, Tel. 923-
105 (E-Mail: s.knoedler@gaertringen.de), in Verbindung setzen.

Viele Äpfel – Apfelsaft
In einer 2-tägigen Aktion konnten 21 “Midis“ des Kindergartens 
Schönbuchstraße in der zweiten Oktoberwoche erleben, wie aus 
vielen, vielen Äpfeln Apfelsaft wurde.
Familie Keim ausder Sonnenstrahlengruppe hat uns ermöglicht, 
dieses Projekt umzusetzen.
Am ersten Tag machten wir uns auf den Weg zur Obstanlage, 
ausgestattet mit Eimern, Säcken und Schüttelhaken.
Nachdem geklärt war, welche Bäume wir ernten durften und 
Herr Keim kräftig geschüttelt hatte, waren die Kinder fleißig. 
Genau 457 kg Obst wurde aufgelesen!
Nach einer kurzen Vesperpause haben wir uns einen Apfel mal 
innen genau angeschaut. Auf die Frage, was denn passiert, 
wenn man einen Kern in die Erde pflanzt, kam prompteine Ant-
wort: „Dann wächst eine Sonnenblume daraus!“
Aber auch ein größeres kreisrundes Loch wurde eifrig bestaunt 
und kommentiert: „Gell, da ist ein Wurm durchgeschleicht?“

Am Tag darauf waren alle Eltern wieder als Fahrdienst im Einsatz. 
Dieses Mal in die andere Richtung: Zur Firma Nonnenmacher, die 
uns den Apfelsaft produzierte.
Die Arbeitsschritte vom Waschen, Maischen, Pressen, Erhitzen 
und Abfüllen des Safteskonnten die Kinder so gut nachvollziehen.
160 Liter Apfelsaft waren dann das Resultat (einen Teil der Äpfel 
hatten wir verkauft, um Unkosten zu decken).
Wir bedanken vor allem bei Fam. Keim für die großzügige Spen-
de der Äpfel und die Zeit, die Sie für diese Aktion aufgebracht 
haben. 
Bei allen Eltern, die einen Fahrdienst übernommen haben und 
natürlich bei der Fa. Nonnenmacher für den zeitnahen Termin 
und die Geduld mit so vielen Kindern.

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘ –Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
-  Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
-  Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine 2013/2014: 
-  Mi, 20.11.2013 / Mi, 04.12.2013 / Mi, 18.12.2013 / Mi, 

15.01.2014 
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils Montag 
vor der angekündigten Sprechstunden vorliegt.
Für:
Alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher 
kennen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/ einen Tagesmutter/- vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/- vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen, vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter 
Tel. 07031- 213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Mehr als 60 Teilnehmer beim Informationsabend über Mo-
derne Medien und neue Gefahren in der Villa Schwalbenhof
Im Alltag werden wir in unserer Informations- und Wissenge-
sellschaft mit einer Vielfalt von verschiedensten Medien wie 
Handys, Computer, E-Mails, das World Wide Web und Online-
Netzwerken konfrontiert. Medien stellen heutzutage besonders 
für junge Menschen eine wichtige soziale Funktion dar. So 
können sie sich jederzeit mit ihren Geschwistern, Freunden und 
Bekannten austauschen und regelmäßigen Kontakt halten. Aber 
auch die größer werdende Altersgruppe der älteren Bürger/innen 
haben die Vorteile moderner Kommunikationsmöglichkeiten zu-
nehmend für sich entdeckt. Der Gärtringer PC-Treff für Senioren/
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innen hatte zusammen mit dem Referat Kinder/Jugend/Familie 
zu diesem generationsübergreifenden Themenabend in die Villa 
Schwalbenhof eingeladen. Helmut Bergmann vom Gärtringer 
PC-Treff begrüßte Polizeioberkommisar Detlef Langer von der 
Polizeidirektion Böblingen und die zahlreichen Besucher/innen. 
Herr Langer verfügt über eine langjährige Erfahrung in der Me-
dienprävention von Kindern und Jugendlichen. Nun hat sich 
mit der Altersgruppe der Senioren eine weitere neue Zielgruppe 
aufgetan. Da man dem Bereich der Gefahren bei den neuen Me-
dien mit gesetzlichen Regelungen nur bedingt entgegenwirken 
kann, kommt der Prävention in diesem Bereich eine immer be-
deutsamere Rolle zu. Die technischen Möglichkeiten entwickeln 
sich rasant. Gerade die jungen Nutzer sind in der Anwendung 
der Geräte bestens vertraut. Der Gefahren neuer Medien sind 
sie sich jedoch oft nicht umfassend bewusst. Die häufigsten 
Straftaten werden in Deutschland nicht mehr auf der Straße 
sondern in der digitalen Welt des Internets begangen. Sie be-
ziehen sich u.a. auf Themen wie den Umgang mit persönlichen 
Daten, Cybermobbing, Urheberrechtsverletzungen (Musik, Film, 
Foto), gewaltverherrlichende und pornografische Darstellungen, 
sowie dem Themenbereich der Online-Sucht. Herr Langer gab 
einen guten Einblick über die Ziele der Betreiber von sozialen 
Netzwerken. Um die Attraktivität der Plattform zu erhöhen wer-
den immer wieder Kontakte zwischen den Mitgliedern in einem 
Netzwerk durch Abgleichung ihrer Daten zusammengeführt. Bei 
der Anmeldung in manchen online-communities haben die in 
Deutschland geltenden Datenschutzgesetze mit Zustimmung 
der Nutzungsbedingungen ihre Wirksamkeit verloren. Diverse 
Eintragungen in sozialen Netzwerken und der Abgleich von Per-
sonen durch Bilderkennung machen es heutzutage verhältnis-
mäßig leicht die "gefischten" Daten miteinander zu kombinieren 
und ein umfassendes Persönlichkeitsprofil zusammenzustellen. 
Wissen über die Kundenzielgruppe ist für Firmen von großem 
Wert. Kundenkarten als Bezahlmöglichkeit können nützlich sein. 
Guten Schutz bietet einem der bewusst vorsichtige Umgang mit 
seinen persönlichen Daten, Bildern und der Beschreibung von 
Ereignissen bevor sie Eintragungen im Internet beispielweise in 
Foren, online-Tagebüchern und weblogs tätigen. Hilfreich sind 
Kenntnisse über die jeweilige Internetplattform mit seinen Funkti-
onen und Einstellungen, um möglichst die Freigabe und Zusam-
menführung persönlicher Daten einschränken oder gar verhin-
dern zu können. Häufig verschleiern unseriöse Geschäftemacher 
die Kosten von Onlineangeboten. Bestimmte Internetleistungen 
werden beispielsweise als gratis angepriesen, als unverbindliche 
Gewinnspiel bezeichnet oder als Möglichkeit zum Herunterladen 
von Freeware getarnt. Versteckte Abofallen oder wegen vorge-
täuschter Verletzung von Urheberrechten werden Zahlungsauf-
forderungen per E-Mail verschickt. Häufig zahlen Internetnutzer 
aus Unkenntnis oder weil sie sich durch eine aggressive Verfol-
gung der vermeintlichen Zahlungsansprüche unter Druck gesetzt 
fühlen. In diesen Fällen leisten Rechtsanwälte, Beratungsstellen 
der Verbraucherzentralen oder die Präventionsstellen der Polizei 
entsprechend passende Hilfen. Schutz im Internet ermöglicht be-
reits die Beachtung und Einhaltung von notwendigen Sicherheits-
vorkehrungen, beispielweise bei der WLAN-Nutzung und durch 
Aufspielen von Sicherheitsupdates. Ein sorgsamer Umgang mit 
Zugangsdaten kann durch Verwendung eines sicheren Pass-
worts und durch Einrichten unterschiedlicher Benutzerkonten auf 
seinem PC erzielt werden. E-Mails mit unbekannter Adresse und 
Betreffhinweis sollten nicht geöffnet und sofort gelöscht werden. 
Dies gilt besonders bei E-Mails mit Anhängen und versandten 
Dateien. Persönlich wichtige Daten sind stets extern zu sichern. 
Besondere Aufmerksamkeit ist bei Geldabhebungen an Bank-
automaten gegeben, um technische Manipulationen am Auto-
maten zuvor zu entdecken. Smartphones und Handys müssen 
ebenfalls vor Angriffen und Manipulationen geschützt werden. 
Bluetooth ist zu verschlüsseln, sowie die Funktion an ihrem 
Handy bedarfsorientiert auszuschalten. Bei einem Wechsel des 
Handys oder des Vertragsanbieters ist unbedingt ein Tarifcheck 
vorzunehmen. Unbekannte Telefonanrufe sollten nicht entge-
gengenommen werden. Unseriöse Telefongespräche sind sofort 
zu beenden. Reelle Bankangelegenheiten werden niemals von 
Banken telefonisch abgewickelt. Es besteht die Möglichkeit auf 
der Hotline ihres Providers anzurufen und das Gerät sperren zu 
lassen. Eine Sperre für Drittanbieter beispielsweise wegen Tele-
fonabzocke ist ebenfalls möglich. Viele Apps sind kostenpflichtig. 

Die AGBs sind genau zu lesen und Widerspruchsrechte in An-
spruch zu nehmen. Zusätzlich gab Herr Langer wertvolle Tipps 
zu online-banking und zur Bezahlung eines Einkaufs im Internet. 
Informationen der Polizei zur Sicherheit im Internet erhalten Sie 
unter www.sicher-im-netz.de und unter www.polizei-beratung.de. 
Heutige Medienprävention zielt darauf ab, vor allem den jungen 
und älteren Menschen einen verantwortungsvollen und kritischen 
Umgang mit den Möglichkeiten des world wide web an die Hand 
zu geben. Zum Abschluss des interessanten Themenabends 
hatte Helmut Bergmann darauf hingewiesen, dass die Nutzung 
der neuen Technik eine große Bereicherung und Erleichterung 
in unseren heutigen Lebensalltag darstellt. Ein kompetenter Um-
gang und die strikte Einhaltung von Sicherheitsregeln reduzieren 
die Risiken bei der Nutzung neuer Medien deutlich. Nutzen Sie 
die Möglichkeiten des Computers und Internets. Jürgen Kunst 
machte die Besucher/innen auf das gute Angebot des Gärtrin-
ger PC-Treffs für Seniorinnen und Senioren aufmerksam. Hier 
erhalten ältere Bürger/innen wertvolen Rat und individuelle Hilfen 
in der PC-Anwendung. Gehen Sie zum Gärtringer PC-Treff für 
Senioren/innen und besuchen Sie einen Computerkurs an der 
Volkshochschule Gärtringen.

Kommen Sie zum herbstlichen Seniorennachmittag in die 
Ludwig-Uhland-Halle
Die Gemeinde Gärtringen und der Ortsverein des Deutschen 
Rotes Kreuzes laden zu ihrem bunten Nachmittag für Seniorin-
nen und Senioren ein. Die Veranstaltung in der Ludwig-Uhland-
Halle findet am Sonntag, dem 27.10.2013, statt. Beginn: 14.30 
Uhr. Für die musikalische Begleitung sorgen die beliebten Har-
monikafreunde Gärtringen. Junge Talente der Turnabteilung 
des TSV Gärtringen zeigen ihr großes Können. Die Volkstanz-
gruppe Deckenpfronn wird zu Gast sein. Für all diejenigen, 
denen der Weg zur Ludwig-Uhland-Schule zu beschwerlich ist, 
haben wir einen Fahrdienst eingerichtet. Anmeldung: DRK Frau 
Walz, Tel. 22761.

Machen Sie mit bei den Gärtringer Lesepaten
Lesen Sie selbst gerne und möchten Kindern die Freude am 
Lesen und an Büchern geben? Dann sind Sie genau richtig 
bei den Gärtringer Lesepaten. Machen Sie mit! Informationen 
erhalten Sie in der Ortsbücherei und im Referat Kinder/Jugend/
Familie, Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de.

Ortsbücherei

Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Vorankündigung
Bei unserem diesjährigen Literaturnachmittag nimmt uns die 

Märchenerzählerin Ulrike Krawzcyk mit in die Welt von 
Märchen, Sagen und Weingeschichten zum Thema Herbst

Am Dienstag, 5. November um 15.00 Uhr  
in der Ortsbücherei

In der Pause reichen wir Kaffee, Tee und kleines Gebäck.
Bitte melden Sie sich dafür (nur Erwachsene) in der 

Bücherei(Tel.26001) an. 
Der Eintritt ist frei!

Neuer Lesestoff für Krimifans

Erwartung: der Marco-Effekt – von Jussi Adler-Olsen
Marco ist fünfzehn und hasst sein Leben in einem Clan, dessen 
Mitglieder von ihrem gewalttätigen und zynischen Anführer Zola 
in die Kriminalität gezwungen werden. Als er sein Sklavendasein 
nicht mehr aushält und flieht, stößt er ganz in der Nähe von 
Zolas Wohnsitz auf eine Männerleiche …Die Suche nach dem 
Mörder führt Carl, Assad, Rose und Gordon, den Neuen im 
Sonderdezernat Q, tief hinein in das Netzwerk der Kopenhagener 
Unterwelt.
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Teufelsbande – von Andreas Franz
Im grellen Scheinwerferlicht der Löschfahrzeuge und Kranken-
wagen steht ein völlig ausgebranntes Motorrad. Und darauf sitzt 
ein bis zur Unkenntlichkeit verkohlter Mann – angekettet und 
abgefackelt. Erste Hinweise führen Julia Durant ins Biker-Milieu. 
Denn auf den Resten seiner angesengten Lederjacke prangt das 
Emblem der berüchtigten „Black Wheels“. Doch die Ermittlungen 
in den finsteren Kreisen der Gangs verlaufen zäh. Die Outlaws 
mauern konsequent und schweigen. Also entscheidet Julia Du-
rant den Kollegen Peter Brandt aus dem benachbarten Revier 
ins Boot zu holen. Es wird für beide brandgefährlich.

Abrechnung – von Petros Markaris
Griechenland, 2014: Der Staat liegt am Boden, die Drachme 
wird wieder eingeführt. Sind die Helden von einst verantwortlich 
für die Misere von heute? Vierzig Jahre nach dem Aufstand ge-
gen die Militärdiktatur will sich einer holen, was die klingenden 
Parolen der Studentenbewegung damals versprachen: "Brot, 
Bildung, Freiheit". Und geht dabei über Leichen.

Tabu – von Ferdinand von Schirach
Sebastian von Eschburg verliert als Kind durch den Selbstmord 
seines Vaters den Halt. Er versucht sich durch die Kunst zu ret-
ten. Er zeigt mit seinen Fotografien und Videoinstallationen, dass 
Wirklichkeit und Wahrheit verschiedene Dinge sind. Es geht um 
Schönheit, Sex und die Einsamkeit des Menschen. Als Eschburg 
vorgeworfen wird, eine junge Frau getötet zu haben, übernimmt 
Konrad Biegler die Verteidigung. Der alte Anwalt versucht dem 
Künstler zu helfen - und damit sich selbst.

Die Springflut – von Cilla Börjlind
Eine laue Sommernacht im Jahre 1987. Es ist Vollmond im 
schwedischen Nordkoster. In der Nacht  wird es eine Spring-
flut geben – und einen brutalen Mord. Das Opfer: eine junge, 
hochschwangere Frau. Ihre Identität: unbekannt. Tom Stilton, 
der ermittelnde Polizeibeamte, zerbricht an diesem Fall. Er kann 
weder Motiv noch aussagekräftige Spuren finden. Die Tat bleibt 
ungesühnt ... 
23 Jahre später: Olivia Rönning, angehende Polizistin im zweiten 
Jahr ihrer Ausbildung, soll einen »Cold Case« knacken - den 
Tod einer jungen Frau an einem Strand vor vielen Jahren klären. 
Ihr ist klar: Sie muss Tom Stilton finden. Doch der ist wie vom 
Erdboden verschluckt ....


